
Stadt Neumünster              Neumünster, 3. April 2006 
Der Oberbürgermeister 
Allgemeiner sozialer Dienst 
 
 
  AZ: 41- Voi 

 
 
 

Drucksache Nr.:  0792/2003/DS 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 01.11.2005 N Kenntnisnahme 
Ratsversammlung 15.11.2005 Ö Kenntnisnahme 

 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg/Stadtrat 
Humpe-Waßmuth 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Konzept zur Steigerung der Kinder- und 
Familienfreundlichkeit in der Stadt 
Neumünster 
 

 
A n t r a g : 

 
Der Bericht zur Erarbeitung eines Konzeptes 
zur Steigerung der Kinder- und Familien-
freundlichkeit in der Stadt Neumünster wird 
zur Kenntnis genommen. 
 

 
 



-  2  - 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Die Ratsversammlung hat am 08.02.05 die Verwaltung beauftragt, bis Ende des Jahres 2005 
ein Konzept zur Steigerung der Kinder- und Familienfreundlichkeit in der Stadt Neumünster 
vorzulegen. 
 
Die Umsetzung des Antrages wird wie folgt realisiert: 
 
1. In einem ersten Schritt wurde von der Sozialplanung des Fachbereiches III eine Bestand-

sauf-nahme über Angebote für Familien, Kinder und Jugendliche vorgenommen.  
 
2. Unter Vorsitz von Herrn Stadtrat Humpe-Waßmuth wurde eine Lenkungsgruppe einge-

richtet mit Vertretern der in der Ratsversammlung vertretenen Parteien, der Gleichstel-
lungsbeauftragten und Mitarbeitern aus dem Fachbereich III.  

 
3. Die Lenkungsgruppe hat beschlossen, in der Stadt Neumünster ein lokales Bündnis zu 

schaffen, um kinder- und familienfreundliche Aktivitäten in Neumünster der Öffentlich-
keit zu präsentieren. Vorgesehen ist die Beteiligung an der Initiative „Lokale Bündnisse 
für Familie“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

 
4. Als weiterer Schritt wird eine Veranstaltung vorbereitet, um Organisationen, Institutionen 

und Vertretungen bei der Schwerpunktsetzung und dem Aufbau eines lokalen Bündnisses 
für Familie einzubeziehen. 

 
5. Mit dem obigen Vorgehen ist es nach Meinung der Lenkungsgruppe möglich, in der ers-

ten Jahreshälfte 2006 nicht nur ein Konzept zu entwickeln, sondern mit einem Bündnis für 
Familie die Attraktivität der Stadt Neumünster für Familien in der Öffentlichkeit wirksam 
darstellen und weiter zu steigern. 

 
 
 
 
 
 
 
 

------------------------------------    ------------------------------------- 
      (Humpe-Waßmuth)      (Arend) 
          Stadtrat     stellvertretender Oberbürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


